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Schon gewusst?
Bewusst durch den Alltag: Clever haushalten, Ressourcen sparen,

Umwelt schonen und die Natur bewahren.

Einweg-Pfeffermühlen:
unerwünschter Plastikabrieb

Sie scheinen praktisch, sind aber eine Umweltbelastung:

Einweg-Gewürzmühlen. Bei ihnen besteht auch

das Mahlwerk aus Plastik. Kunststoff verfügt als

Werkstoff aber nicht über die ausreichende Schärfe

und Härte, die nötig ist, um Pfefferkörner gleichmäs-

sig zu zerkleinern. Zudem tritt bei Plastikmahlwerken

viel schneller ein Verschleiss ein - und es reiben

sich regelmässig Partikel des Mahlwerkes ab. Die landen

dann in unserer Nahrung.

Alternative: eine Mühle mit Edelstahl-, Titan- oder

Keramikmahlwerk. Pfefferkörner können aber auch

im Mörser zerstossen werden. Ambitionierte
Gourmetköche raten zu Mörsern aus natürlichem Granit.

Steinmörser sind nicht ganz billig, rechtfertigen durch

ihre Robustheit aber den höheren Preis. Granit-

Mörser sind aufgrund ihres Gewichts sehr standfest

und ermöglichen effizientes Arbeiten.

...Abfall pro Bewohner fa

jährlich in der Schweiz an, das sind

6,1 Millionen Tonnen Haushaltsabfälle.

Damit gehören die Schweizer

zu den grössten Abfallproduzenten

Europas. Allein schon die vermeidbaren

Lebensmittelabfälle («Food

Waste») sind erheblich: bis zu

330 kg pro Person und Jahr!

Wie war's mal unverpackt?

Holen Sie Ihre Vorratsdosen aus dem Schrank,

bereiten Sie Stoffsäckli vor - und auf geht's zum Un-

verpackt-Laden. Immer mehr davon gibt es in der

Schweiz, z.B. in Basel, Zürich, Luzern, Aarau,

Ölten, Schaffhausen und an vielen weiteren Orten.

Das Sortiment in diesen Läden wächst beachtlich.

So kann man nicht nur Nahrungsmittel wie
Nudeln oder Reis unverpackt kaufen, sondern

mittlerweile auch vieles für den Haushalt oder

Hygienprodukte.
Wo es Unverpackt-Läden in Ihrer Nähe gibt:
www.minimalwaste.ch
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